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Legende: 
 
Diese Zeichnungen gelten nur in Verbindung mit den jeweiligen Fachplanungen: 
 
Baugenehmigung, Nachweis Schallschutz, Baugrundgutachten, Nachweis Wärmeschutz, 
Tragwerksplanung, Brandschutzkonzept und Technische Gebäudeausrüstung (Elektro, 
Sanitär, Heizung, Lüftung, Blitzschutz etc.) sowie Bau- bzw. Leistungsverzeichnisse aller 
Gewerke. 
 
Im Bereich Technische Gebäudeausrüstung (Haustechnik) gilt diese Planung nur 
für die Lage der Sanitärgegenstände, Heizkörper und Installationsschächte! 
 
Alle Wand -/ und Deckendurchbrüche sind brandschutztechnisch (F90) zu schließen. 
 
Die in den Plänen eingetragenen Schmutz- und Regenwasserleitung gehören zum 
Fachbereich Haustechnik. Sie sind von den Fachplanern Haustechnik bzgl. Führung und 
Dimensionierung zu überprüfen und evtl. zu korrigieren. 
 
Widersprüche (Zeichnungen, Text, in / zwischen Fachbeiträgen etc.) sind der 
Bauleitung vor Ausführung des betreffenden Bauteils bzw. der betreffenden 
Bauteile mitzuteilen. 
 
Falls ein Übergang von Leichtbauwand zu einer Massivwand vorgesehen ist, ist bei der 
Erstellung der GK-Wand die Putzstärke von 1,5 cm auf der Massivwand zu 
berücksichtigen !! 
 
Es dürfen AUSSCHLIESSLICH bauaufsichtlich Zugelassene Materialien verwendet 
werden. 
 
 
WICHTIG: Im Bereich von Wandfußpunkten der Außen- und Innenwände über 
Kellern und Fundamentplatten sind GRUNDSÄTZLICH Iso- Kimmsteine zu setzen. 
 
FASSADE: 
Wärmedämmverbundsystem 22 cm (EPS, DIN EN 13163 (035)) + Außenputz 
- Erdberührte Bauteile / aufgehende Wände STG: Sockel als Perimeterdämmung 
- Brandriegel (nicht brennbar) nach DIN und Verarbeitungsrichtlinien 
 
Die Deckendurchbrüche für die Versorgungsleitungen 
(Be-/ und Entwässerung, Lüftung, Elektro usw.) erfolgen durch Kernbohrungen. 
 
Brüstungs-/ und Türhöhen beziehen sich auf die Fertigfußbodenhöhen. 
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Brüstungs-/ und Türhöhen beziehen sich auf die Fertigfußbodenhöhen.
Die Fensterhöhen sind Rohbaumaße.

= ± 0.00

= -0.25

= ± 0.00

= -0.25

= ± 0.00

= -0.25

KOCHEN

UMF: 11.54 m
Boden: Fliesen

GFL: 8.30 m2

WOHNEN

UMF: 29.13 m
Boden: Laminat

GFL: 37.00 m2

BR
H

 0
.9

0

BR
H

 0
.9

0

BRH 0.900 BRH 0.90 BRH 0.90BRH 1.20 BRH 1.20 BRH 1.20

WOHNEN

UMF: 29.06 m
Boden: Laminat

GFL: 37.39 m2

KOCHEN

UMF: 11.54 m
Boden: Fliesen

GFL: 8.30 m2

KOCHEN

UMF: 11.60 m
Boden: Fliesen

GFL: 8.39 m2

WC

UMF: 5.47 m
Boden: Fliesen

GFL: 1.92 m2
FLUR

UMF: 11.78 m
Boden: Fliesen

GFL: 7.04 m2

WC

UMF: 5.43 m
Boden: Fliesen

GFL: 1.89 m2
WC

UMF: 5.47 m
Boden: Fliesen

GFL: 1.92 m2FLUR

UMF: 11.78 m
Boden: Fliesen

GFL: 7.04 m2

WOHNEN

UMF: 28.94 m
Boden: Laminat

GFL: 37.16 m2

FLUR

UMF: 11.74 m
Boden: Fliesen

GFL: 6.98 m2

Sturz deckengleich,
siehe Statik!

Sturz deckengleich,
siehe Statik!

Sturz deckengleich,
siehe Statik!

1.
11

645 645

1.
11

1.
11

645

DN 50 DN 50

175
76

2.125

125
12 5

76
2.12 5

17 5

13

76
2.12 5

17 5

DN 50

Detail zur Lage des
Fensterrahmen innerhalb der 
Dämmung siehe Detail A 1.1

Fallrohr
DN 100

Fallrohr
DN 100

Fallrohr
DN 100

Fallrohr
DN 100

Fallrohr
DN 100

Fallrohr
DN 100

Detail zur Lage des
Fensterrahmen innerhalb der 
Dämmung siehe Detail A 1.1

Detail zur Lage des
Fensterrahmen innerhalb der 
Dämmung siehe Detail A 1.1

635 2.25
2.25

1.225 1.125

2.25
685 40 665 1.125

2.25
1.225 2.25

2.25
665 40 685 1.125

2.25
1.225 2.25

2.25
635

3.745 2.175 40 2.175 3.755 40 2.175 3.745

635 1.40 90 1.36 1.625 1.625 1.34 90 1.405 66 1.625 1.375 885 1.40 635

635 1.125

1.35
1.175 1.125

2.45
575 60

1.05
685 665 60

1.05
575 1.125

2.45
1.175 1.125

1.35
665 685 60

1.05
575 1.125

2.45
1.175 1.125

1.35
635

1.
00

1.
00

1.
00

1.
00

1.
00

1.
00

1.
00

1.
00

1.
00

Leitungstrasse Versorgung auf der Bodenplatte Leitungstrasse Versorgung auf der Bodenplatte Leitungstrasse Versorgung auf der Bodenplatte

Schacht als Haupt-Verteilerpunkt:
- Heizkreisverteiler
- Frischwasser
- Elektro-Unterverteilung
- Telekom
- Kabel TV
- Abwasser

Schacht als Haupt-Verteilerpunkt:
- Heizkreisverteiler
- Frischwasser
- Elektro-Unterverteilung
- Telekom
- Kabel TV
- Abwasser

Schacht als Haupt-Verteilerpunkt:
- Heizkreisverteiler
- Frischwasser
- Elektro-Unterverteilung
- Telekom
- Kabel TV
- Abwasser

Strangentwässerung DN 100
Durchdringung Bodenplatte mit
HKD KG-Bodenelement
mit integraler Wassersperre, 
Fabrikat Doyma od.glw.

Strangentwässerung DN 100
Durchdringung Bodenplatte mit
HKD KG-Bodenelement
mit integraler Wassersperre, 
Fabrikat Doyma od.glw.

Strangentwässerung DN 100
Durchdringung Bodenplatte mit
HKD KG-Bodenelement
mit integraler Wassersperre, 
Fabrikat Doyma od.glw.

Strangentwässerung DN 100
Durchdringung Bodenplatte mit
HKD KG-Bodenelement
mit integraler Wassersperre, 
Fabrikat Doyma od.glw.

Strangentwässerung DN 100
Durchdringung Bodenplatte mit
HKD KG-Bodenelement
mit integraler Wassersperre, 
Fabrikat Doyma od.glw.

Strangentwässerung DN 100
Durchdringung Bodenplatte mit
HKD KG-Bodenelement
mit integraler Wassersperre, 
Fabrikat Doyma od.glw.

HKV

UV

DN 50

Detail zur Lage des
Fensterrahmen innerhalb der 
Dämmung siehe Detail A 1.1

Linienentwässerung.
Aco-Drain od. glw.

Linienentwässerung.
Aco-Drain od. glw.

Linienentwässerung.
Aco-Drain od. glw.

1.
70

1.
12

5

1.
35

4.
29

1.
70

1.
12

5

1.
35

4.
29

HKV

UV

HKV

UV

Mehrspatenanschluss 
in Bodenplatte
Fabrikat Doyma od. glw.

1.
30

3.
00

Le
itu

ng
sf

üh
ru

ng
 im

 E
rd

re
ic

h

A

A

B

B

C

C

D

D

E

E

F

F

1 1

2 2

3 3

4 4

A

A

15 STG
18.7/25.1

15 STG
18.7/25.1

15 STG
18.7/25.1

11
.0

2

20
17

5
3.

03
5

15
3.

00
15

3.
93

5
17

5 20

5.
30

1.
04

5

1.
35

4.
68

6.47 5 6.28 5 6.47

19.32

1.01 1.125

1.35
1.225 1.025

2.45
665 52

1.05
90 5 88 52

1.05
665 1.025 1.265 1.045

1.35
88 5 90 52

1.05
665 1.025 1.265 1.045

1.35
1.05

20175
2.735 125

1.55 125
1.385 175

5

175
1.365 125

1.55 125
2.765 175

5

175
1.385 125

1.55 125
2.735 175

20

20175
2.735 125

3.06 175

5

175
3.04 125

2.765 175

5

175
3.06 125

2.735 175
20

11
.0

2

20
17

5
3.

03
5

15
3.

00
15

3.
93

5
17

5 20

5.
30

1.
04

5

1.
35

4.
67

5

6.47 5 6.28 5 6.47

19.32

1.05 2.17
2.25

1.305 1.045

2.25
90 5 88 1.045

2.25
1.305 2.17

2.25
88 5 86 1.125

2.25
1.265 2.17

2.25
1.05

20175
5.92 175

5

175
5.93 175

5

175
5.92 175

20

Pufferspeicher

2.96

10 2.76 10

Schacht Zuleitungen Häuser
80/80

Schacht Einleitungen Versorger 80/80

Pla
n

Ba
uh

err
Ba

uv
orh

ab
en

Sämtliche Maße sind vom Unternehmer eigenverantwortlich zu prüfen!
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Legende: 
 
Diese Zeichnungen gelten nur in Verbindung mit den jeweiligen Fachplanungen: 
 
Baugenehmigung, Nachweis Schallschutz, Baugrundgutachten, Nachweis Wärmeschutz, 
Tragwerksplanung, Brandschutzkonzept und Technische Gebäudeausrüstung (Elektro, 
Sanitär, Heizung, Lüftung, Blitzschutz etc.) sowie Bau- bzw. Leistungsverzeichnisse aller 
Gewerke. 
 
Im Bereich Technische Gebäudeausrüstung (Haustechnik) gilt diese Planung nur 
für die Lage der Sanitärgegenstände, Heizkörper und Installationsschächte! 
 
Alle Wand -/ und Deckendurchbrüche sind brandschutztechnisch (F90) zu schließen. 
 
Die in den Plänen eingetragenen Schmutz- und Regenwasserleitung gehören zum 
Fachbereich Haustechnik. Sie sind von den Fachplanern Haustechnik bzgl. Führung und 
Dimensionierung zu überprüfen und evtl. zu korrigieren. 
 
Widersprüche (Zeichnungen, Text, in / zwischen Fachbeiträgen etc.) sind der 
Bauleitung vor Ausführung des betreffenden Bauteils bzw. der betreffenden 
Bauteile mitzuteilen. 
 
Falls ein Übergang von Leichtbauwand zu einer Massivwand vorgesehen ist, ist bei der 
Erstellung der GK-Wand die Putzstärke von 1,5 cm auf der Massivwand zu 
berücksichtigen !! 
 
Es dürfen AUSSCHLIESSLICH bauaufsichtlich Zugelassene Materialien verwendet 
werden. 
 
 
WICHTIG: Im Bereich von Wandfußpunkten der Außen- und Innenwände über 
Kellern und Fundamentplatten sind GRUNDSÄTZLICH Iso- Kimmsteine zu setzen. 
 
FASSADE: 
Wärmedämmverbundsystem 22 cm (EPS, DIN EN 13163 (035)) + Außenputz 
- Erdberührte Bauteile / aufgehende Wände STG: Sockel als Perimeterdämmung 
- Brandriegel (nicht brennbar) nach DIN und Verarbeitungsrichtlinien 
 
Die Deckendurchbrüche für die Versorgungsleitungen 
(Be-/ und Entwässerung, Lüftung, Elektro usw.) erfolgen durch Kernbohrungen. 
 
Brüstungs-/ und Türhöhen beziehen sich auf die Fertigfußbodenhöhen. 
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Sämtliche Maße sind vom Unternehmer eigenverantwortlich zu prüfen!
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Legende: 
 
Diese Zeichnungen gelten nur in Verbindung mit den jeweiligen Fachplanungen: 
 
Baugenehmigung, Nachweis Schallschutz, Baugrundgutachten, Nachweis Wärmeschutz, 
Tragwerksplanung, Brandschutzkonzept und Technische Gebäudeausrüstung (Elektro, 
Sanitär, Heizung, Lüftung, Blitzschutz etc.) sowie Bau- bzw. Leistungsverzeichnisse aller 
Gewerke. 
 
Im Bereich Technische Gebäudeausrüstung (Haustechnik) gilt diese Planung nur 
für die Lage der Sanitärgegenstände, Heizkörper und Installationsschächte! 
 
Alle Wand -/ und Deckendurchbrüche sind brandschutztechnisch (F90) zu schließen. 
 
Die in den Plänen eingetragenen Schmutz- und Regenwasserleitung gehören zum 
Fachbereich Haustechnik. Sie sind von den Fachplanern Haustechnik bzgl. Führung und 
Dimensionierung zu überprüfen und evtl. zu korrigieren. 
 
Widersprüche (Zeichnungen, Text, in / zwischen Fachbeiträgen etc.) sind der 
Bauleitung vor Ausführung des betreffenden Bauteils bzw. der betreffenden 
Bauteile mitzuteilen. 
 
Falls ein Übergang von Leichtbauwand zu einer Massivwand vorgesehen ist, ist bei der 
Erstellung der GK-Wand die Putzstärke von 1,5 cm auf der Massivwand zu 
berücksichtigen !! 
 
Es dürfen AUSSCHLIESSLICH bauaufsichtlich Zugelassene Materialien verwendet 
werden. 
 
 
WICHTIG: Im Bereich von Wandfußpunkten der Außen- und Innenwände über 
Kellern und Fundamentplatten sind GRUNDSÄTZLICH Iso- Kimmsteine zu setzen. 
 
FASSADE: 
Wärmedämmverbundsystem 22 cm (EPS, DIN EN 13163 (035)) + Außenputz 
- Erdberührte Bauteile / aufgehende Wände STG: Sockel als Perimeterdämmung 
- Brandriegel (nicht brennbar) nach DIN und Verarbeitungsrichtlinien 
 
Die Deckendurchbrüche für die Versorgungsleitungen 
(Be-/ und Entwässerung, Lüftung, Elektro usw.) erfolgen durch Kernbohrungen. 
 
Brüstungs-/ und Türhöhen beziehen sich auf die Fertigfußbodenhöhen. 
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Legende: 
 
Diese Zeichnungen gelten nur in Verbindung mit den jeweiligen Fachplanungen: 
 
Baugenehmigung, Nachweis Schallschutz, Baugrundgutachten, Nachweis Wärmeschutz, 
Tragwerksplanung, Brandschutzkonzept und Technische Gebäudeausrüstung (Elektro, 
Sanitär, Heizung, Lüftung, Blitzschutz etc.) sowie Bau- bzw. Leistungsverzeichnisse aller 
Gewerke. 
 
Im Bereich Technische Gebäudeausrüstung (Haustechnik) gilt diese Planung nur 
für die Lage der Sanitärgegenstände, Heizkörper und Installationsschächte! 
 
Alle Wand -/ und Deckendurchbrüche sind brandschutztechnisch (F90) zu schließen. 
 
Die in den Plänen eingetragenen Schmutz- und Regenwasserleitung gehören zum 
Fachbereich Haustechnik. Sie sind von den Fachplanern Haustechnik bzgl. Führung und 
Dimensionierung zu überprüfen und evtl. zu korrigieren. 
 
Widersprüche (Zeichnungen, Text, in / zwischen Fachbeiträgen etc.) sind der 
Bauleitung vor Ausführung des betreffenden Bauteils bzw. der betreffenden 
Bauteile mitzuteilen. 
 
Falls ein Übergang von Leichtbauwand zu einer Massivwand vorgesehen ist, ist bei der 
Erstellung der GK-Wand die Putzstärke von 1,5 cm auf der Massivwand zu 
berücksichtigen !! 
 
Es dürfen AUSSCHLIESSLICH bauaufsichtlich Zugelassene Materialien verwendet 
werden. 
 
 
WICHTIG: Im Bereich von Wandfußpunkten der Außen- und Innenwände über 
Kellern und Fundamentplatten sind GRUNDSÄTZLICH Iso- Kimmsteine zu setzen. 
 
FASSADE: 
Wärmedämmverbundsystem 22 cm (EPS, DIN EN 13163 (035)) + Außenputz 
- Erdberührte Bauteile / aufgehende Wände STG: Sockel als Perimeterdämmung 
- Brandriegel (nicht brennbar) nach DIN und Verarbeitungsrichtlinien 
 
Die Deckendurchbrüche für die Versorgungsleitungen 
(Be-/ und Entwässerung, Lüftung, Elektro usw.) erfolgen durch Kernbohrungen. 
 
Brüstungs-/ und Türhöhen beziehen sich auf die Fertigfußbodenhöhen. 
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Bauleitung vor Ausführung des betreffenden Bauteils bzw. der betreffenden 
Bauteile mitzuteilen. 
 
Falls ein Übergang von Leichtbauwand zu einer Massivwand vorgesehen ist, ist bei der 
Erstellung der GK-Wand die Putzstärke von 1,5 cm auf der Massivwand zu 
berücksichtigen !! 
 
Es dürfen AUSSCHLIESSLICH bauaufsichtlich Zugelassene Materialien verwendet 
werden. 
 
 
WICHTIG: Im Bereich von Wandfußpunkten der Außen- und Innenwände über 
Kellern und Fundamentplatten sind GRUNDSÄTZLICH Iso- Kimmsteine zu setzen. 
 
FASSADE: 
Wärmedämmverbundsystem 22 cm (EPS, DIN EN 13163 (035)) + Außenputz 
- Erdberührte Bauteile / aufgehende Wände STG: Sockel als Perimeterdämmung 
- Brandriegel (nicht brennbar) nach DIN und Verarbeitungsrichtlinien 
 
Die Deckendurchbrüche für die Versorgungsleitungen 
(Be-/ und Entwässerung, Lüftung, Elektro usw.) erfolgen durch Kernbohrungen. 
 
Brüstungs-/ und Türhöhen beziehen sich auf die Fertigfußbodenhöhen. 
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Brüstungs-/ und Türhöhen beziehen sich auf die Fertigfußbodenhöhen.
Die Fensterhöhen sind Rohbaumaße.
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Sämtliche Maße sind vom Unternehmer eigenverantwortlich zu prüfen!
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LB Pegsi GmbH & Co.Kg
Kreisstraße 24
58453 Witten

Ansichten Nord und Süd / Schnitt A-A

57339 Erndtebrück

Neubau Reihenhausanlage mit 3 EFH

LB Pegsi GmbH & Co.Kg

Talstraße 25

1:50 21.07.2022 2021 330 A 5.2DS

A 5.1 22.03.2022

Index Datum Bearbeiter Prüfer Index-Notiz

A 5.2 20.06.2022 Änderung WDVS und Dachdämmung

H/B = 594 / 900 (0.53m²) Allplan 2022

Ansicht Nord

Ansicht Süd

Schnitt A-A
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